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Die Stadt Bad Honnef beginnt 
damit, einige ihrer Grünflä-
chen durch Ziegen pflegen zu 
lassen, die eine wertvolle öko-
logische Ergänzung zum Re-
gelpflegeprogramm darstellen.
Dabei übernehmen die Tiere Arbei-
ten, die sonst durch große Maschi-
nen ausgeführt wurden. Der Bauhof 
hat schon beim bisherigen Maschi-
neneinsatz auf Kostenoptimierung 
und ökologische Verträglichkeit bei 
der Grünfl ächenpfl ege geachtet. 
Die Ziegenmahd bietet aber dar-
über hinaus weitere Vorteile, die 
mit den konventionellen Methoden 
nicht so einfach erreicht werden 
können. Die Ziegen führen ihre 
Arbeit gleichermaßen gründlich 
wie schonend durch. Im Gegensatz 
zu großen Traktoren können durch 
die Tiere tiefergehende Bodenver-
dichtungen vermieden werden, die 
den Wasserhaushalt der Flächen 
negativ beeinträchtigen könnten. 
Darüber hinaus ist der Einsatz der 
Ziegen im Hinblick auf Insekten 
oder Kleinstlebewesen schonender 
als die sonst übliche Mulchmahd.
Durch die Tatsache, dass die Flä-
chen sukzessive und differen-
ziert abgemäht werden, entste-
hen reich strukturierte kleine 

Ziege statt Arbeitsmaschine
Stadt erprobt nachhaltige Mahd auf Blühwiesen und Blühstreifen

Lebensräume, die von offenen 
Stellen, dichterer Vegetation und 
abgeweideten Bereichen geprägt 
sind. Auf diese Weise fi nden auch 
Spezialisten unserer heimischen 

Flora und Fauna ihren Raum in-
nerhalb der beweideten Areale.
Zunächst werden auf diese Weise 
insgesamt drei Flächen gepfl egt, 
die der zuständige Fachdienst 
Umwelt und Stadtgrün als Pilot-
fl ächen betrachtet. Dabei wurde 
im vergangenen Herbst bewusst 
auf einen Rückschnitt verzichtet, 
um geeignete Testfl ächen zur Ver-
fügung zu haben. So sollten bereits 
im kommenden Sommer positive 
Auswirkungen auf die Artenvielfalt 
innerhalb der beweideten Bereiche 
feststellbar sein. Ab Herbst kom-

men dann voraussichtlich noch 
weitere Flächen, wie z.B. Bereiche 
an der Rheinpromenade, hinzu. Ein 
mobiler Weidezaun hilft dabei, dass 
die Tiere nicht ausbrechen. Dieser 
wird täglich durch den Ziegenhal-
ter auf seine Funktion überprüft.
Los ging es an der Linzer Straße/
Ecke Dellenweg, an der Lohfelder 
Straße (Landesgrenze) und im 
Ortsteil Aegidienberg, wo direkt 
neben der Theodor-Weinz-Schule 
eine große Wiese beweidet werden 
soll. So werden in den kommen-
den Wochen mehr als 12.000 m² 

Bürgermeister Otto Neuhoff und Philipp Siegel vom Fachdienst Umwelt und Stadtgrün der Stadt Bad Honnef sind 
von den ersten Erfolgen der nachhaltigen Ziegenmahd auf dem Blühstreifen begeistert. 
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Wiesenfl ächen nachhaltig und öko-
logisch durch die Ziegen gepfl egt.
Nach Rücksprache mit dem Ziegen-
halter bittet die Stadt Bad Honnef 
darum, die Tiere nicht zu füttern 
– die Tiere sollen sich mit ihrem 
gesamten Appetit den städtischen 
Flächen widmen. Dem Beobachten 
der Ziegen bei der Arbeit steht 

jedoch nichts im Wege.
Fragen zum Pilotprojekt der Zie-
genmahd beantwortet Philipp 
Siegel vom Fachdienst Umwelt 
und Stadtgrün unter Tel. 02224 / 
184-242 oder per E-Mail an philipp.
siegel@bad-honnef.de . 

 Thomas Heinemann
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

www.breuch-reisen.de

DRJ-Aktionstag 
im Wassersportverein Honnef 

Kinder und Jugendliche sollen 
nach der pandemiebedingten 
Pause wieder zurück in Be-
wegung gebracht werden und 
natürlich in die Boote und 
auf das Wasser, so das Ziel der 
Deutschen Ruder Jugend (DRJ).

Ein lohnenswertes Ziel, an dem 
sich der Wassersportverein Hon-
nef e.V. (WSVH) im Rahmen der 
diesjährigen Aktionstage der 
Deutschen Ruder Jugend (DRJ) 
gern be- teiligt.
M i t  e inem bunten  Rud-
er-Schnuppertag wollen wir zei-
gen, dass Rudern Spaß macht, 
nicht nur ein Schönwettersport 
ist und vor allem vielfältige 
Bewegungsabläufe bein- haltet.

Esther Böning, Vorsitzendes des 
Jugendausschusses und bereits 
erfolgreiche Renn- ruderin: „In 
unserem Trainingsraum kann 
jeder das Ergometerrudern 
ausprobieren und so erste Rud-
erschläge üben“.
„Aber natürlich werden 
an diesem Tag die 
Jugendlichen auch 
auf dem Toten Rhe-
in- arm begleitet, um 
erste Rudererfahrun-
gen sammeln zu kön-
nen,“ so Trainingsleit-
er Ferdi Hardinghaus 
ergänzend.

Der DRJ-Aktionstag fi ndet 
statt am:

Sonntag, 27. 03 2022, 
von 10 - 14.00 Uhr,

am und im Bootshaus des 
WSVH in Bad Honnef

(Rheinpromenade 7, Bad Honnef)

Teilnehmen können Jugend-
liche im Alter von 12 bis 16 
Jahren.

Wir weisen darauf hin, dass aus 
Sicherheitsgründen jede/-er 
Teilnehmer/in schwim- men 
können muss.

Für die Verpfl egung der Jugend-
lichen ist gesorgt. Mitzubringen 
sind Sportkleidung für die Halle 
und entsprechende Kleidung 
für Rudern auf dem Wasser.

Begleitet und angeleitet werden 
die jugendlichen Teilnehmer 
durch Trainer und ver- sierte 
Mitglieder des Vereins.
Wer teilnehmen möchte, mel-
det sich bitte per Email unter 
folgender Adresse an: Jugend-
ausschuss@wsvhonnef.de

Über zahlreiche Teilnahme am 
Schnuppertag freuen wir uns 
sehr.

Annette Heinemann
Pressewartin WSVH

 Manch einer hat sie schon gese-
hen: die Werbebanner entlang 
der Straßen Bad Honnefs, die 
auf ein ganz besonderes Ereig-
nis in der Stadt hinweisen: das 
1100-jährige Stadtjubiläum. Im 
Jahre 922 als „Hunepha“ das 
erste Mal urkundlich erwähnt 
steht Bad Honnef auch 1100 
Jahre später für eine starke 
Stadtgemeinschaft, in der viel 
bürgerschaftliches Engagement 
und eine ihr eigene Mentalität 
den Mittelpunkt bildet.
11-mal einhundert Jahre Hon-
nef – dieses Jubiläum möchte 
begangen werden. Die lokalen 
Vereine haben gemeinsam mit 
der Stadt Bad Honnef ein viel-
fältiges Jubiläumsprogramm 
zusammengestellt. 
Denn, trotz vieler Hürden sind 
die Veranstalter optimistisch, 
dass das Jahr in Bad Honnef 
ein Grund zur Freude und zum 
gemeinsamen Erleben sein 
wird. Von Stadtfesten, Schlem-
merabenden über einen Ruder-
Triathlon, Inselkonzerte und 
diverse Vereinsveranstaltungen 
wie Rommersdorfer Lebensart, 
Folk im Feuerschlösschen (FiF)-
Konzerte u.v.m. ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Der Festakt am 11. August im 
Kursaal mit der Vorstellung der 
Festschrift „Briefe von Hause“ 
des Heimatdichters Franzjosef 
Schneider, die der Heimat- und 
Geschichtsverein erstellt hat, 
bildet dabei den Auftakt in den 
Jubiläumsmonat rund um das 
entscheidende Datum, den 11. 
August 922. Ende August folgt 
das Stadtfest des Sommers, 

Bad Honnef begeht 
1100 Jahre

 „Echte Rheinische Fröhlichkeit“
dieses Jahr mit einem Mittel-
altermarkt. Den Abschluss des 
Jubiläumsmonats bildet am 
Samstag, den 10. September 
das 2. Lebensfreudefestival im 
Reitersdorfer Park.
Bürgermeister Otto Neuhoff: 
„So, wie es in Bad Honnef 
immer guter Brauch ist, steht 
auch bei den Feierlichkeiten 
rund um das Jubiläum unser 
Miteinander im Mittelpunkt. 
Dabei bringen wir als Stadt-
gemeinschaft ganz viel Opti-
mismus und Lebensfreude zum 
Ausdruck, die Mischung, die 
unsere besondere Mentalität 
ausmacht. Darauf freue ich 
mich sehr!“
Auf www.meinbadhonnef.de 
fi ndet sich unter der Rubrik 
„1.100 Jahre Honnef“ eine 
Übersicht mit allen bisher 
geplanten großen und kleinen 
Veranstaltungen sowie einem 
übersichtlichen Programmheft. 
Da Planungen momentan sehr 
kurzlebig sind, wird diese Über-
sicht regelmäßig aktualisiert.

https://meinbadhonnef.de/
tourismus-freizeit/1100-jahre-
honnef/
Gleichzeitig ist die städtische 
Webseite um eine Listung der 
Bad Honnefer Vereine erwei-
tert worden. Unter der Rubrik 
„Tourismus & Freizeit“ fi ndet 
sich nun eine Übersicht der in 
Bad Honnef ansässigen Vereine, 
übersichtlich nach Kategorien 
geordnet.

Klaus Linnig
Fachdienstleiter Zentrale 

Dienste



Siebengebirgsbote  706/2022 3

Weilbergstraße 29 • 53604 Bad Honnef-Aegidienberg
Telefon (02224) 82 03 37 • Mobil 0170 580 26 38

Baumsicherheit

- das ganze
 Jahr - 

Unser Leistungsspektrum:

Baumpfl ege, Baumfällung, 
Baum-Kataster, 
Gutachten,
Häckselarbeiten,
Wurzelstockfräsen
Mulcharbeiten, 
Baufeldräumungen

Unsere Leistungsstärken:

• Erfahrene Facharbeiter
• Vielseitiger Maschinenpark
• Hohe Flexibilität
• Kurzfristige Einsatzbereitschaft

Als Selbstverständlichkeit betrachten wir: 

• kostenlose Beratung 
durch Fachagrarwirt für Baumpfl ege und 
Baumsanierung

• kostenlose Angebotserstellung

Am 8. Mai 2022 heißt es wieder
„Keep on Running, Running for 

Children“in Windhagen.
 In diesem Jahr Running 
for Children of Ukraine
Erlöse des Windhagen 
M a r a t h o n s  2 0 2 2 
zugunsten der Kinder in 
der Ukraine

Unter dem Motto “Keep on 
Running, Running for Child-
ren” fi ndet in jedem Jahr der 
Windhagen Marathon statt. Im 
Rahmen des pandemiebedingt 
veranstalteten Do-It-Yourself-
Lauf konnte in 2021 ein Spen-
denscheck von 3035 Euro der 
Aktionsgruppe Kinder in Not e. 
V. überreicht werden. Das Geld 
ging im letzten Jahr an Pro-
jekte in Brasilien und Indien.
Seit nunmehr einer Woche 
blickt die ganze Welt schockiert 
in die Ukraine. Der Militärein-
satz Russlands im Nachbarland 
markiert einen Kriegsbeginn 
nach über 75 Jahren Frieden in 
Europa. Häuser, Infrastruktur, 
aber auch Schulen und Kin-
dergärten sind der Zerstörung 
ausgesetzt. Hunderttausende 
Menschen sind auf der Flucht, 
viele verschanzen sich zudem 
in U-Bahn-Stationen in der 
Hoffnung, dass die Kampf-
handlungen ein baldiges Ende 
fi nden. Die ukrainischen Kinder 
leiden besonders stark unter 
der Situation, daher gilt es vor 
allem auch, sie zu unterstützen.
In Absprache mit der Aktions-
gruppe Kinder in Not e. V. ha-

ben wir dahingehend entschie-
den, dass sämtliche Erlöse aus 
der diesjährigen Veranstaltung 
am 08. Mai 2022 den Kindern 
in der Ukraine zu Gute kommen 
sollen.
Gerne können die Zahlungen 
für das Startgeld zugunsten 
der Kinder aufgerundet wer-
den. Jeder Euro zählt, jeder 
Cent kommt an.Daher heißt es 
in diesem Jahr „Running for 
Children of Ukraine“.
Anmeldungen können un-
ter https://www.windha-
gen-marathon.de/Anmel-
dung/ weiterhin getätigt 
werden. Gerne können die 
Zahlungen für das Startgeld 
z u g u n s t e n  d e r  K i n d e r 
aufgerundet werden.
Jeder Euro zählt, jeder Cent 
kommt an. Daher heißt es in 
diesem Jahr „Running for Child-
ren of Ukraine“.
Wir freuen uns über zahlreiche 
Anmeldungen, es ist für jeden 
etwas dabei. Besucht unsere 
Homepage um mehr Informati-
onen zu erhalten.
(Auskünfte auch auf der 
Webseite: www.windhagen-
marathon.de)

Statistisch gesehen nehmen die 
Konfl ikte zwischen Eltern und 
Kindern in der Pubertät nur 
unwesentlich zu. Es verändert 
sich lediglich die Intensität 
der Auseinandersetzung. Das 
Gefühl von Eltern im Kontakt 
und in der Beziehung zu ih-
ren Kindern ist jedoch oft ein 
anderes.
Mit dem Titel „Auf die Bezie-

Familien- und Erziehungsberatungs-
stelle: Wissenswertes zum Thema 

Pubertät – jetzt auch digital
hung kommt es an – Wissens-
wertes rund um das Thema 
Pubertät” bietet die Familien- 
und Erziehungsberatungsstelle 
der Städte Bad Honnef und 
Königswinter (FEB) ein Eltern-
angebot zum Thema Pubertät in 
einem digitalen Format an. Ein 
40 minütiger Film bietet Inte-
ressierten einen umfassenden 
Einstieg in das Thema Pubertät. 

Neben den Informationen zu 
verschiedenen Aspekten der Pu-
bertät aus Sicht der Kinder und 
aus der Perspektive der Eltern, 
ist die Beziehung zwischen den 
Jugendlichen und ihren Eltern 
ein Schwerpunkt des digitalen 
Vortrages.
Der Film steht Eltern ab dem 
21. März 2022 online zur Ver-
fügung. Praxisnah knüpft in 
einem zweiten Teil ein Online-
Elternabend am 28. März 2022 
um 19 Uhr an den digitalen 
Vortrag an und verbindet somit 

Theorie und Alltagserfahrungen 
im Familienleben mit Kindern 
in der Pubertät.
Der Elternabend bietet Raum 
für Fragen und einen Erfah-
rungsaustausch der Eltern in 
der Beziehung zu ihren pu-
bertierenden Kindern. Eine 
Anmeldung ist per E-Mail 
unter feb@koenigswinter.
de möglich. Im Anschluss 
erhalten Teilnehmende die 
entsprechenden Zugangsdaten. 

Thomas Heinemann, Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit

Ein Bißchen mehr Frieden

Ein Bißchen mehr Frieden und weniger Streit.
Ein Bißchen mehr Güte und weniger Neid.

Ein Bißchen mehr Wahrheit immerdar
und viel mehr Hilfe in jeder Gefahr.

Ein Bißchen mehr „Wir“ und weniger „Ich“
ein Bißchen Kraft, nicht so zimperlich!

Und viel mehr Blumen während des Lebens,
denn auf den Gräbern, da sind sie vergebens.

Dieses Gedicht wurde von einem Leser im Nachlass seiner Mutter gefunden.



4 Siebengebirgsbote  706/2022

Mit uns informieren und  darüber diskutieren.

Hansjörg Tamoj hat sein Mandat 
im Stadtrat niedergelegt und ist 
somit aus dem Aufsichtsrat der 
BHAG ausgeschieden. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Prof. Dr. Rolf Cremer dankt 
Herrn Tamoj und wünscht ihm 
für seine private sowie beruf-
liche Zukunft alles Gute. „In 
seiner Tätigkeit als Aufsichts-
ratsmitglied hat Hansjörg Tamoj 
den Erfolgskurs der Bad Honnef 
AG in seiner Amtszeit entschei-
dend mitgestaltet. 
Alle Aufsichtsratsmitglieder 
danken ihm für sein persönli-

Aufsichtsrat der BHAG: 
Hansjörg Tamoj legt sein Mandat 

nieder Jonathan Grunwald als 
Nachfolger benannt

v.l.: Markus Harf (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender), Jonathan Grunwald 
(neu im Aufsichtsrat der BHAG), Prof. Dr. Rolf Cremer (Aufsichtsratsvor-
sitzender)

ches Engagement.“
Als Nachfolger wurde Jonathan 
Grunwald nominiert. Seine Wahl 
hat in der letzten Hauptver-
sammlung am 23. Februar 2022 
stattgefunden. Grunwald weist 
langjährige Berufserfahrung auf 
und leitet seit über drei Jahren 
das Referat für gesellschaftliche 
und ökonomische Grundsatz-
fragen in der Staatskanzlei des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 
„Mit ihm gewinnen wir für 
unseren Aufsichtsrat ein jun-
ges dynamisches Mitglied“, so 
Cremer. 

„Die Stadt hat extrem schnell 
reagiert und bündelt sämtliche 
Hilfsangebote. Das ist absolut 
sinnvoll um dem Ganzen Struk-
tur zu geben. Auch das Bünd-
nis reiht sich hier unter den 
zahlreichen Helfenden Verein-
en und Ehrenamtlichen ein.“ 
Laura Solzbacher, Vorsitzende 
des Bündnisses erklärt, dass 
auf dem Vereinskonto keine 
Geldspenden gesammelt werden 
und verweist auf das Spen-
denkonto der Bürgerstiftung. 
Auch Sachspenden sammelt der 
Verein diesmal nicht eigenstän-
dig, weshalb Angebote unter 
sozial@bad-honnef.de gelistet 
werden können.
„Wir sind selbstverständlich 
dankbar für jede Spende und 
jedes Angebot. Ganz besonders 
Ehrenamtliche werden weiter-
hin dringen gesucht! Allerdings 
bitten wir darum kein Geld auf 
unser Konto zu überweisen.“ 
Fügt Katja Dissmann, Kassen-
wartin beim Bündnis Familie, 

Das Bündnis Familie unterstützt 
die Stadtverwaltung und sammelt 

keine eigenen Spenden
hinzu. Es sind bereits einige 
Spenden eigegangen, die der 
Verein in Essensgutscheine für 
Gefl üchtete investiert hat. Sin-
nvoller sei es allerdings, wenn 
auch die Geldspenden gebün-
delt werden könnten. Die Stadt 
hat eine Spendenampel ein-
gerichtet, die tagesaktuell die 
Bedarfe in Bad Honnef anzeigt. 
Hier ist auch ersichtlich welche 
Sachspenden noch gebraucht 
werden. Das Bündnis für Familie 
unterstützt, gemeinsam mit 
zahlreichen Honnefer Vereinen 
und Privatpersonen die Erstauf-
nahme der Gefl üchteten und 
lobt die unkomplizierte und 
unmittelbare Organisation der 
Stadtverwaltung. Diese sorgt 
dafür, dass es eine schnelle Ver-
mittlung zwischen Helfenden 
und Hilfegesuchen geben kann. 
Die über 100 Gefl üchteten, die 
bereits in der Stadt unterge-
bracht sind, werden auch in den 
kommenden Wochen
Unterstützung benötigen.

Die therapeutische Sprachförderung 
an Bad Honnefer Grundschulen nimmt 
Fahrt auf. Das Kooperationsprojekt von 
Bürgerstiftung und Stadtjugendring 
kann mittlerweile mit zwei Logopädin-
nen und einer Sprachheilpädagogin an 
drei Grundschulen angeboten werden. 
An der Grundschule am Reichenberg, an 
der Löwenburgschule und auch an der 
Theodor-Weinz-Schule in Aegidienberg 
wird das Programm der OGS am Nach-
mittag um diese gezielte Sprachförde-

Bürgerstiftung fi nanziert 
Sprachtherapie an Grundschulen

Vertreterinnen der Bürgerstiftung v.l.n.r. Johanna Högner und Annette 
Stegger, stellen gemeinsam mit Birgit Winkelhausen (r.) vom Stadtjugend-
ring  die drei Sprachtherapeutinnen vor: Stefanie Tralls (3.v.l.), Katharina 
Genc (3.n.r.) und Sabine Lips (2.v.r.)

rung erweitert. Der Bedarf dafür steigt 
derzeit zusätzlich durch traumatisierte 
Flüchtlingskinder. 
Finanziert wird das Angebot vollständig 
durch die Bürgerstiftung. „Mit Spenden 
von Bürgerinnen und Bürgern in Höhe 
von bisher 13.000 Euro ist das Projekt 
in dieser Form für mehr als ein Jahr ge-
sichert,“ sagt Annette Stegger, Vorsit-
zende der Bürgerstiftung Bad Honnef. 
Die Idee dazu hatte Birgit Winkelhau-
sen vom Stadtjugendring. „Der Bedarf 
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Betreuungsdienst Herzensangelegenheit 
Ahornweg 1a, 53578 Windhagen 

Mobil: 0173-290 3990
Web: www.betreuungsdienst-herzensangelegenheit.de

Unterstützung im Alltag, Seniorenbetreuung, Begleitung, 
Haushaltshilfe, Einkaufsdienst, 24-Std.-Betreuung u.v.m. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos. Kompetente, 
verantwortungsvolle Betreuung mit Herz. Erreichbar unter 0173-290 3990. 

Alle Kassen und privat.

Unterstützung im Alltag, Seniorenbetreuung, Begleitung, 
Haushaltshilfe, Einkaufsdienst, 24-Std.-Betreuung u.v.m. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos. Kompetente,
verantwortungsvolle Betreuung mit Herz. Erreichbar unter 0173-290 3990.

Alle Kassen und privat.

Herzensangelegenheit
Wir erhalten ihre Lebensqualität

 Inh. Jörg Borkenstein e. K.
Aegidienberger Str. 68 • 53604 Bad Honnef

Tel. 02224 – 80275 • Fax 02224 – 81422
Homepage: www.aegidius-apo.de

E-Mail: info@aegidius-apo.de

für diese Spezialförderung besteht an 
allen vier Grundschulen“, erklärt die 
pädagogische Leiterin für die OGS. „Wir 
können den Bedarf mit dem vorhande-
nen Kräften noch nicht decken.“ Allein 
an der Grundschule am Reichenberg 
gebe es sechzehn Kinder, die auffäl-
lige sprachliche Schwächen hätten, 
wie einen zu geringen Wortschatz, 
Dysgrammatismus oder Lese- und 
Rechtschreibschwächen. 
Nun erwarten die Schulen weiteren 
Bedarf durch die ankommenden Flücht-
lingskinder aus der Ukraine. Viele von 
ihnen seien traumatisiert und in einem 

normalen Sprachunterricht überfordert, 
sagt Katharina Genc, eine der Logopä-
dinnen. Sie erklärt, dass die Förderung 
in kleinen Gruppen bis zu fünf Kindern 
am wirkungsvollsten sei. 

„Wir brauchen weitere Pädagoginnen 
und Pädagogen und vor allem weitere 
Spenden“, sagt Stegger. Gemeinsam 
wollen Stadtjugendring und Bürger-
stiftung das Projekt ausbauen, um 
den tatsächlichen Bedarf decken zu 
können. Mehr Informationen und das 
Spendenkonto fi ndet sich auf www. 
buergerstiftung-badhonnef.de 

Seit Anfang März wird im Bad 
Honnefer Stadtwald die Zu-
kunft gepflanzt: Am Rosen-
montag kamen über 42.000 
Setzlinge für Ersatz- und Neu-
pfl anzungen, die den Stadtwald 
vor dem Hintergrund klimati-
scher Veränderungen und der 
Borkenkäferplage fit für die 
Zukunft machen werden. „Die 
Nachpfl anzungen im Stadtwald 
erfolgen mit einer Strategie, die 
auch die steigenden Temperatu-
ren, längere Trockenperioden, 
die Ausbreitung bislang hier-
zulande noch seltener Pfl an-

Stadtwald: 42.000 neue Bäume 
für den Wald der Zukunft

zenschädlinge und auch die 
anhaltende Dürre in den tiefen 
Bodenschichten berücksichtigt, 
in denen Bäume wurzeln“, 
erklärt Otto Neuhoff, Bürger-
meister der Stadt Bad Honnef.

Mittlerweile sind bereits über 
20.000 Setzlinge eingepfl anzt 
worden, resümiert Georg Pieper, 
Förster der Stadt Bad Honnef im 
Fachdienst Umwelt und Stadt-
grün: „Die erste Lieferung der 
Forstpfl anzen für diesen Winter 
wurde von der Baumschule 
erst Ende Februar kurzfristig 

angekündigt. Dann ging alles 
ganz schnell und an Rosen-
montag musste ein ganzer Lkw 
zusammen mit großen Mengen 
Schutzmaterial zügig entladen 
und dabei die Qualität und die 
Menge der Pfl anzen kontrol-
liert werden.“ Das geschulte 
Auge des Försters galt dabei 
dem feinsten Wurzelwerk der 
Setzlinge: „Die feinen Wurzeln 
der Pfl anzen sind sehr emp-
fi ndlich und müssen vor Licht 
und Austrocknung geschützt 
werden. Daher müssen sie 
schnellstmöglich wieder einge-
graben werden. Dies geschieht 
vorübergehend auf unserem 
Einschlagplatz, auf dem die 
Pfl anzenbündel mit feuchtem 
Sand bedeckt sind und von den 
Pflanzkolonnen bedarfsweise 
entnommen werden“.
Dieses Jahr erhielt der Stadt-
förster eine besonders große 

Pfl anzenlieferung, denn es wer-
den nicht nur Bäume im Auftrag 
des Fachdienstes Umwelt und 
Stadtgrün gepflanzt, erklärt 
Georg Pieper: „Das regionale 
Naturschutzgroßprojekt Chan-
ce7 engagiert sich ebenfalls 
im Stadtwald und steuert eine 
erhebliche Menge Pfl anzen bei. 
Dafür sind wir sehr dankbar, 
denn die Verluste als Folge der 
Borkenkäferkalamität müssen 
schnellstmöglich wieder „in 
Bestockung gebracht“, also 
mit Bäumen bepfl anzt werden“. 
Insgesamt werden durch die 
Stadt und Chance 7 gemein-
sam dieses Jahr über 42.000 
neue Bäume gepfl anzt. Damit 
können fast 100 Hektar – das 
entspricht 140 Bundesliga-
Fußballfeldern - wieder mit 
Waldbäumen begrünt werden. 
Zusätzlich werden natürliche 
Ausfälle in den Kulturen, die 
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letzten Winter gepfl anzt wur-
den, ausgebessert.
Für den Stadtwald ist es nicht 
die erste Nachpfl anzung und 
auch nicht die letzte, erinnert 
Bürgermeister Otto Neuhoff: 
„Wir pfl anzen seit Jahren und 
weiterhin im Akkord: 2019 
waren es über 26.000 Bäume, 
im Winter 2021/2022 rund 
33.000 Bäume, jetzt weitere 
42.000 Bäume. Das sind mehr 
als 100.000 Bäume, die unse-
rem Stadtwald für Jahrzehnte 
eine Zukunft geben und das 
Klima schützen werden. Denn 
jeder Baum ist aktiver Klima-
schutz. Daher gehen wir ver-
antwortungsvoll mit unserem 
Stadtwald um und sorgen dort, 
wo Windwurf oder Borkenkäfer-
kalamitäten Lücken entstehen 
lassen, schnellstmöglich für 
einen klimawandelgerechten 
Ersatz.“
Gepfl anzt wird ein vielfältiges 
Portfolio aus Baumarten, denn 
die Mischung macht es, berich-
tet Förster Georg Pieper: „Wir 
lassen mit unseren Pfl anzungen 
einen Mischwald entstehen. 
Dazu pfl anzen wir in kleinen 
Trupps über die Kahlschläge 
verteilt drei Baumarten pro 
Fläche. In den freigelasse-
nen Zwischenräumen werden 
auf natürliche Weise weitere 
Baumarten wachsen, die sich 
dort aus den umliegenden Be-
ständen aussamen. Sollte eine 
Baumart ausfallen, wie wir es 
bei der Fichte in den letzten 

Jahren erleben mussten, bleibt 
der Wald aber trotzdem er-
halten und es entsteht keine 
Kahlfl äche oder ein einzelner 
stehengebliebener abgestorbe-
ner Bestand.“ Gepfl anzt werden 
überwiegend heimische Bau-
marten wie Eichen, Flatterul-
men, Vogelkirschen und Erlen.
Aber auch sogenannte fremd-
ländische Bäume werden in 
geringer Stückzahl gepfl anzt. 
„Baumarten wie Esskastanie, 
Baumhasel und Atlaszeder 
stammen aus dem Mittelmeer-
raum und sind an klimatische 
Rahmenbedingungen ange-
passt, auf die sich unser Klima 
laut den Prognosen zubewegt. 
Auch die nordamerikanischen 
Baumarten Roteiche und Küs-
tentanne wird die Stadt diesen 
Winter auf manchen Flächen 
außerhalb des Naturschutzge-
bietes pfl anzen. Diese haben 
sich auch in Deutschland in 
langen forstlichen Versuchsrei-
hen bewährt.“
Eine zügige Wiederbewaldung 
ist ein erklärtes Ziel der Stadt-
verwaltung, denn der Wald 
erfüllt vielfältige Aufgaben. 
Er dient als CO2-Senke gegen 
den Klimawandel, als Wasser-
speicher zur Abmilderung von 
Hochwasserereignissen und 
als Trinkwasserfilter. Er ist 
Lebensraum für viele seltene 
Pfl anzen und Tiere, Erholungs-
raum für FreizeitbesucherInnen 
und nicht zuletzt nachhaltiger 
Rohstoffl ieferant.

Mitglieder und Freunde des 
Heimat- und Verschönerungs-
vereins Windhagen e.V. haben 
am Samstag,den 12.3.22, eine 
Müllsammelaktion am Wind-
hagener Weg, Kreisel Freiberg 
bis Ortseingang Windhagen, 
durchgeführt. Hierbei wurden 
etwa 2 cbm illegal abgelagerter 
und sonst wie entsorgter Müll 
an dieser etwa 1 km langen 
Wegstrecke eingesammelt. Da es 
sich bei dieser Strecke um ein
Teilstück des Stadtgebietes Bad-
Honnef handelte, hat auch der 
Bauhof der Stadt Bad-Honnef 
den gesammelten Müll auf-
genommen und wird diesen 

Windhagen räumt auf - 
HVV Windhagen startet Säuberungs-
aktion in der Gemeinde Windhagen

ordnungsgemäß entsorgen. Am 
Samstag, den 23. April 2022, 
plant der Heimat- und Verschö-
nerungsverein Windhagen e.V. 
eine weitere Müllsammelaktion 
im Gemeindegebiet Windhagen 
durchführen. Weitere Infos er-
folgen in den nächsten Wochen. 

Da diese Aktion zahlreiche 
Unterstützer benötigt, bitten 
wir alle, die an dieser Aktion 
mitwirken möchten, sich den 
obigen Termin vorzumerken 
und sich zu melden unter: 
info@hvv-windhagen.de oder 
telefonisch bei den Mitgliedern 
des Vorstandes.g

Spass für unsere Kids !Spass für unsere Kids !
Suche den 

Weg von Suse 
zu Maze dem 

Fußballer

Einer bleibt 
übrig !

Schau Dir 
die Bilder 
nacheinander an 
und suche nach 
dem jeweiligen 
Bild, das genauso 
aussieht. Streiche 
sie am besten ab, 
damit Du nicht 
durcheinander 
kommst. Ein 
Bild bleibt übrig. 



Siebengebirgsbote  706/2022 7

mit Handwerkern aus der Region

Bauen 
     und Wohnen

(djd). Trotz steigender Infl ation 
ist kein Ende der Niedrigzins-
politik in Sicht. Wer seine 
privaten Rücklagen auf den 
klassischen Sparformen parkt, 
erleidet daher reale Verluste 
bei seinem Ersparten. Eine in-
teressante Alternative bieten 
Investitionen in die eigene 
Immobilie, insbesondere in die 
Verbesserung des energetischen 
Standards. Bei cleverer Planung 
kann sich das mehrfach lohnen. 
Zum einen sinken die Heizkos-
ten, was sich bei steigenden 
Energiepreisen immer stärker 
auszahlt. Zum anderen gibt 
es nach wie vor interessante 
Fördermöglichkeiten als Di-
rektzuschuss oder über Steu-
ererleichterungen, mit denen 
sich die Investitionen schneller 
amortisieren. Drittens steigert 
ein zukunftssicherer Energie-
standard den Wert der Immo-
bilie. Und last but not least 
leistet jeder Hauseigentümer 
damit einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz.
Rundum-Wärmeschutz fürs 
Haus
Bei einer energetischen Moder-
nisierung sollte zunächst die 
Gebäudehülle im Fokus stehen. 
Denn die beste Energie ist die, 
die nicht verbraucht wird. Ein 
Energieberater kann feststel-
len, wo das Haus Schwach-
stellen aufweist und welche 

Energetische Modernisierung lohnt sich
Alternative zum Sparbuch: Finanzielle 
Rücklagen ins eigene Haus investieren

Dämmmaßnahmen den größten 
Erfolg versprechen. Je nach 
Zustand des Hauses geht es 
neben den Fenstern meist vor 
allem um Dach und Fassade. 
Hier bewähren sich gerade bei 
Sanierungen und Modernisie-
rungen Plattendämmstoffe aus 
Polyurethan-Hartschaum. Die 
Systeme von puren etwa ver-
binden wenig Gewicht und sehr 
gute Wärmedurchgangswerte 
mit einer einfachen Verarbei-
tung. Unter www.puren.com 
gibt es dazu mehr Infos und 
einen Dämmratgeber als Gratis-
Download. Durch den guten 
Wärmeschutz des Materials 
kann die Dämmung rundum 
schlanker ausfallen als mit 
anderen Werkstoffen. So bleibt 
der Charakter des Gebäudes 
erhalten und wird nicht durch 
dicke Dämmpakete verändert.
Heizung kann „schlanker“ 
geplant werden

In einem Haus mit gutem 
Dämmstandard fällt dann auch 
die Investition in eine neue 
Heiztechnik günstiger aus, da 
die entsprechenden Anlagen 
nur für eine niedrigere Heizlast 
ausgelegt werden müssen. Für 
den Einsatz einer Wärmepumpe, 
die ganz ohne Verbrennung aus-
schließlich mit Umweltenergie 

und Strom Wärme erzeugt, ist 
ein hoher Dämmstandard sogar 
eine wichtige Voraussetzung. 
Denn die Pumpe arbeitet vor 
allem bei niedrigen Temperatu-
ren hocheffi zient - und die sind 
oft nur in einem energetisch 
rundum ertüchtigten Haus 
ausreichend, um alle Räume 
angenehm warm zu halten.
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Kirchliche Nachrichten

KATH. PFARRVERBAND
BAD HONNEF

EV. KIRCHENGEMEINDE
AEGIDIENBERG

Anneliese Klemm
* 25. März 1935       † 25. Februar 2022

Es ist schwer, einen geliebten 
Menschen zu verlieren.

Innigen Dank 
für die große Anteilnahme.

Rainer Klemm
Carsten und Peter

Bad Honnef-Aegidienberg, im März 2022

Wir mußten Abschied nehmen
von unserem verdienstvollen 

Parteifreund

Karl Minnameyer
Er war lange im Vorstand  

und für die FDP im Stadtrat und im 
Bezirksausschuß Aegidienberg aktiv.

Unser herzliches Beileid gilt
seiner lieben Frau und seiner ganzen Familie.

für den FDP-Stadtverband Bad Honnef 
und die Fraktion im Stadtrat

Carl Sonnenschein

Im Namen aller Bewohner des Senioren- und Pfl egehei-
mes Brüngsberg möchten wir uns bei allen Menschen, 
bedanken, die uns im letzten – auch sehr schwierigen 
Coronajahr mit Geschenken , lieben Worten und Enga-
gement große Freude bereitet haben. 
Es ist schön zu spüren, daß wir nicht vergessen sind.

Die Leitung und das gesamte Team des Hauses

ST. AEGIDIUS

Sonntag, 27. 03.: 
9.30 Uhr Familienmesse.  
Donnerstag, 31. 03.:  
18.00 Uhr Rosenkranz; 
18.30 Uhr Messe. 
Freitag, 01.04.:
7.55 Uhr Schulgottesdienst. 
Samstag, 02.04. 
10 Uhr Betstunde für die 
Verstorbenen, 

11.00 Uhr Betstunde gestaltet 
von kfd und KC, 
12.00 Uhr Meditative Betstunde.
Sonntag, 03.04.: 
9.30 Uhr Hl. Messe. 
Mittwoch , 06.04.: 
8.15 Uhr Frauenmesse

 ST. JOHANN BAPTIST
(EV-Ki) Erlöserkirche, (Hon-K) 
Krankenhauskapelle

Samstag, 26. 03.: 
11.55 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet.  

Sonntag, 27. 03.: 
11.30 Uhr Messe, 
18 Uhr Geistliche Abendmusik  
18.30 Uhr Messe für Firmbe-
werber.  
Montag, 28. 03.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet;  
19.00 Uhr (EV-Ki) ökum. Taizé-
Gebet.  
Mittwoch, 30. 03.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 31. 03.: 
18 Uhr Anbetung;  
18.30 Uhr Messe.  
Freitag, 01. 04.:  
11.30 Uhr Mittagsgebet;  
17 Uhr Kreuzwegandacht.
Sonntag, 03.04. 
11.30 Hl. Messe, 
12.30 Tauffeier, 
18.30 Uhr Hl. Messe. 
Montag 04.04.: 
17.00 Uhr Rosenkranz. 
Dienstag 05.04.: 
Beichte der Kommunionkinder. 
Mittwoch, 06.04.: 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG

Samstag, 26. 03.: 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit;  
18.30 Uhr Messe.  
Mittwoch, 30. 03.:  
18.30 Uhr Messe. 
Freitag, 01. 04.: 
18 Uhr Vesper. 
Samstag.02.04.:  
8.00 Uhr Laudes, 
15.00 Uhr Taufe Kommunionkind, 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit, 
18.00 Uhr Hl. Messe. 
Sonntag, 03.04. : 
Fußwallfahrt nach Bruchhausen. 

Mittwoch, 06.04.: 
8.00 Schulgottesdienst 
18.30 Uhr Hl. Messe.

ST. MARTIN
(Sel-M) Martinskapelle

Sonntag, 27. 03.: 
9.30 Uhr Messe.  
Dienstag, 29. 03.: 
17.45 Uhr Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. 
Faustyna;  
18.30 Uhr Messe.  
Donnerstag, 31. 03.: 
6 Uhr Frühschicht;  
19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet. 
Freitag, 01. 04.: 
16.30 Beichtvorbereitung Ko-
Kis, 18 Uhr Kreuzwegandacht. 
Samstag,02.04:
13.00 Uhr Betstunde, 
14.00 Uhr Betstunde Frauenge-
meinschaft St. Anna, 
15.00 Uhr und 16.00 Uhr Bet-
stunde. 
Sonntag 03.04. : 
9.30 Uhr Familienmesse

Sonntag, 27.03.2022
10.30 Uhr Gottesdienst- 
mit Pfarrerin Royek
Sonntag, 03.04.2022 
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrerin Ute Krüger
Dienstag, 05.04.2022 
19.00- 22.00 Uhr Skat im 
Gemeindehaus
Donnerstag, 07.04.2022 
15.00- 17.00 Uhr Frauenhilfe
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Der Bote in Ihrer Region!Mehr als 1,5 Millionen Gefl üch-
tete (Stand 07.03.2022) sind 
vor dem Krieg in der Ukraine 
in westliche Nachbarländer ge-
fl ohen. Auch Bad Honnef bietet 
den Gefl üchteten Schutz, Für-
sorge und ein sicheres Zuhause.
Möglich macht das die riesige 
Spenden- und Hilfsbereitschaft 
der Bad Honnefer Bürgerinnen 
und Bürger. „Von der Solidarität 
und dem Wunsch, den Gefl üch-
teten in der Not auf jede er-
denkliche Weise zu helfen, sind 
wir überwältigt“, sagt Holger 
Heuser, Erster Beigeordneter 
der Stadt Bad Honnef.
Nadine Batzella, Fachdienstlei-
terin Soziales und Asyl, erklärt: 
„Im Moment erhalten wir mehr 
Hilfsangebote als wir vor Ort 
Bedarf haben. Das kann sich 
aber schnell ändern, wenn mehr 
Gefl üchtete in Bad Honnef an-
kommen. Daher unterstützen 
wir die lokalen Akteure vor Ort 

Ukraine-Gefl üchtete 
in Bad Honnef: So können Sie helfen

bei der Koordination“.
Die Stadt Bad Honnef informiert 
daher auf ihrer Internetseite
http://meinbadhonnef.de/
spendenampel
fortlaufend über den aktuellen 
Bedarf an Unterstützung für 
Gefl üchtete aus der Ukraine.

Die Ampel zeigt den aktuellen 
Spendenbedarf:
ROT: Kein Bedarf – im Moment 
sind ausreichend Hilfsgüter 
vorhanden. Weitere Spenden 
werden nicht benötigt.
GELB: Bedarf absehbar - im 
Moment ist der Bedarf noch ge-
deckt. Es ist aber absehbar, dass 
bald neuer Bedarf entsteht. Wir 
informieren dann an dieser 
Stelle darüber.
GRÜN: Bedarf vorhanden - es 
werden aktuell weitere Spenden 
benötigt, um die Gefl üchteten 
hier vor Ort besser ausstatten 
zu können. 

Diese Kapelle, die der Mut-
ter Gottes geweiht ist, wird 
von vielen Menschen als Ort 
der Ruhe und Besinnung 
angenommen und genutzt.
Aber nicht alle Besucher kom-
men zu diesen Zwecken.

Wie bereits in der Vergangenheit, 
haben auch im Februar dreiste 
Gauner einzelne aufgestellte 
Teile entwendet. Dabei handelt 
es sich um eine klassische 
Grablaterne und einen hand-
geschmiedeten Kerzenteller.

Ganz frisch sind Spuren wei-
terer Täter. Diesmal haben sie 
zuerst die Regenrinne unter-
sucht, ob es sich um teures 

Dreiste Diebe 
an der Dachsbergkapelle

Kupfer handelt. Nachdem der 
Test negativ ausgefallen war, 
haben sie davon abgelassen; 
allerdings blieb eine Beschädi-
gung zurück.

Danach haben sich der oder 
die Täter an einem sepa-
rat aufgestellten Kreuz zu 
schaffen gemacht und die 
Kupferabdeckung geklaut.
Der Gläubige und auch Bür-
ger ist wieder einmal fas-
sungslos ob dieser Freveltat. 

Sollte jemand Beobachtungen 
gemacht haben, können diese 
gerne an Tel. 80 912 gemeldet 
werden.

Gerhard Kunz
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Im September letzten Jahres 
hat das Katzen-Duo Nova und 
Luna sein langjähriges Zuhau-
se verloren, da ihre Besitzer 
ausgewandert sind und den 
Tieren den Umzugs-/Flug- und 
Quarantäne-Stress ersparen 
wollten. Sie gaben die beiden 
Katzenmädchen in die Obhut 
des Tierschutz Siebengebirge 
mit der Herzensbitte, für sie 
wieder ein liebevolles Zuhause 
zu fi nden.

Und diesem Anliegen kommen 
die Tierschützer nach und 
suchen nun auf diesem Wege 
ein Zuhause bei Menschen, die 
ohne eine Erwartungshaltung 
zwei etwas älteren Katzen ei-
nen „Für-immer-Platz“ in ihrer 
Familie geben möchten. Nova 
und Luna sind 16 Jahre alt, 
kastriert, geimpft, gechippt 
und sozial mit Artgenossen. 
Sie haben ein eher ruhiges und 
vorsichtiges Naturell. Bei em-
pathischer Herangehensweise 
erkennen die Beiden schon 
bald, dass man es gut mit 
ihnen meint und lassen sich 
streicheln. 
Luna ist hierbei deutlich 
schneller zugänglich und 
kommt dann aus ihrer Schutz-
zone heraus. Sobald das erste 
Eis gebrochen ist, merkt man 
den beiden hübschen Katzen 
an, wie sehr sie die mensch-
liche Nähe genießen. Luna 
genießt es, im eigens für sie in 
einer Katzenbox gesäten Gras 
zu liegen.
Nova hat eine Lippenspalte. 
Bei ihr wurde ein eosinophiles 
Granulom festgestellt, welches 
bei Bedarf (bislang etwa 1x 

Nova und Luna müssen noch 
einmal neu anfangen

jährlich) mit einer Kortison-
Gabe behandelt wird, um der 
aufkommenden, entzündlichen 
Symptomatik im Maulbereich 
entgegenzusteuern. Da es sich 
bei einer derartigen Erkran-
kung vor allem auch um eine 
Problematik des Immunsystems 
handelt, wird für die beiden 
liebenswerten Samtpfoten ein 
stressfreies Zuhause gesucht. 
Potenzielle Allergene (z. B. 
scharfe Putzmittel, Tabak-
rauch, etc.) sollten vermieden 
und hochwertiges Nassfutter 
(getreidefrei, zuckerfrei, hoher 
Fleischanteil ab 70%) verab-
reicht werden. 

Nova und Luna haben eine feste 
Bindung zueinander und geben 
sich gegenseitig Halt, weshalb 
sie auch nur gemeinsam vermit-
telt werden. Die Tierschützer 
wünschen sich für die Katzen-
Ladies ein Zuhause mit Freigang 
in verkehrsberuhigter Gegend 
oder aber Wohnungshaltung 
mit abgesichertem Balkon. 
Wer diesem Katzen-Paar eine 
zweite Chance im Leben schen-
ken und weitere Informationen 
zu ihnen haben möchte, der 
wendet sich bitte an Frau Ka-
lisch, Telefon 0178 8087812.

Auch ein Besuch der Vereins-
Internetseite lohnt sich immer, 
denn dort erfahren Tierschutz-
interessierte Menschen, was im 
Verein aktuell passiert, welche 
Tiere ein Zuhause suchen, wel-
che wichtigen Termine anste-
hen, wo Hilfe dringend nötig 
ist: www.tierschutz-siebenge-
birge.de und www.facebook.
com/TierschutzSiebengebirge

Nach zwei Jahren „Corona 
Zwangspause“ ist es endlich 
wieder soweit: Am Sonntag, 
den 3. April fi ndet in der Zeit 
von 12 bis ca. 17 Uhr ein Gara-
gen-/Hoffl ohmarkt zugunsten 
der Schützlinge des Tierschutz 
Siebengebirges statt.

Verkauft werden neben kunter-
bunt-gemischtem Flohmarkt-
Krims-Krams wie Lampen, Por-
zellan, Deko, Kinder-Spielen, 
Anziehsachensachen auch die 
Bio-Ostereier (bunt gefärbte 
und rohe) des Hof Alpermühle 
in Nümbrecht sowie Wildblu-
men-Samenmischungen für 
Töpfe und Blumenbeete. Auch 
viele Utensilien für Hund und 
Katz wie Halsbänder, Leinen, 
Näpfe, Körbchen sind beim 

Kaffee, Kuchen, Kunterbuntes 
Einladung zum Garagen-/

Hoffl ohmarkt in Bruchhausen
Flohmarkt zu haben. Selbstver-
ständlich wird es auch wieder 
eine Bücher-Chill-Ecke im Gar-
ten geben.
Für das leibliche Wohl in Form 
von Kaffee, Kuchen, Waffeln 
wird bestens gesorgt sein. 
Der Erlös aus allen Verkäu-
fen kommt zu 100% den 
Tieren des Vereins zugute.

Der Garagen-Flohmarkt fin-
det in der Waldstraße 27 in 
Bruchhausen statt. Parkplätze 
befi nden sich am Gewerbegebiet 
„Beuelsrast“, an der Kirche oder 
am Dorfgemeinschaftshaus.
Die Tierschützer freuen sich 
auf viele zwei- und vierbeinige 
Besucher, nette Gespräche und 
einen wunderschönen Sonntag-
Nachmittag.

Basiswissen Ätherische Öle
Infoabend inclusiv Probeöle am 

Montag, den 28. März um 19:30 im 
katholischen Kindergarten St. Aegidius

Das Familienzentrum Katholischer Kindergarten St. Aegidius, 
Aegidiusplatz 10, 53604 Bad Honnef lädt ein zu diesem Infoabend. 
Yvonne Walkembach gibt Antworten auf die Fragen: Was sind 
ätherische Öle? Woher kommen diese? Warum und wie wirken 
ätherische Öle? Wie verwende ich sie? 
Genießen Sie einen schönen Abend in angenehmer Atmosphäre und 
erfahren Sie, welche Öle zu Ihnen passen. Teilnehmergebühr 5,-  .
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter Tel.: 02224/80405
Email: kiga-aegidienberg@pfarrverband-honnef.de

Clax Concert Band 
der Musikschule lädt zum 

Benefi z-Frühjahrskonzert ein
Unter dem Motto „Back on stage“ lädt die Clax Concert Band 
der Musikschule der Stadt Bad Honnef am Sonntag, den 3. April 
2022 um 17:00 Uhr zum diesjährigen Frühjahrskonzert in das CJD 
Königswinter, Cleethorpeser Platz 12, 53639 Königswinter, ein.
Der Eintritt ist frei. Doch wird um eine Spende gebeten: Die 
Spendeneinnahmen gehen an die notleidenden Menschen und 
Flüchtlinge in der vom Krieg betroffenen Ukraine.
Fragen zum Konzert beantwortet Antonia Schwager, Leiterin der 
Musikschule der Stadt Bad Honnef, unter Telefon 02224 / 184-162 
oder E-Mail an Antonia.Schwager@bad-honnef.de . 
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EUR

Kleinanzeigen-Coupon für private Kleinanzeigen

Veröffentlichen Sie meine Anzeige per 
Chiffre (zzgl. 2,80 EUR Antworten werden 
zugesendet

Ich zahle per Bankeinzug (zzgl. 1,- EUR) 

Absender
Name:

Druck & Verlag Heimbach
Aegidienberger Str. 73
53604 Bad Honnef

Die Bezahlung  der per Fax oder Mail übermittelten Anzeigen erfolgt über Bankeinzug. 
(Bitte haben Sie Verständnis, dass die Anzeige, beim Fehlen entsprechender Angaben, nicht veröffentlicht werden kann)

Bitte IBAN und BIC angeben.

7,50
EUR

150
Zei-
chen

-MAL3
GANZ IN IHRER NÄHE!

SEIT 2012

SEIT 1988

SEIT 1967

Königswinter 
Niederdollendorf

Heisterbacher Straße 11 
Telefon (0 22 23) 90 60 561

Bonn 
Innenstadt

Bad Honnef 
Aegidienberg

Fürstenstraße 6 (Fußgängerzone) 
Telefon (02 28) 63 39 49

Aegidienberger Straße 29 d 
Telefon (0 22 24) 8 04 68

» Verkauf » Vermietung » Gutachten

E-Mail
tockhausen-ivd.de-ivd.de

 info@stockhausen-ivd.de

P I N N W A N D
Per Tel., Fax oder Mail übermittelte Privatanzeigen werden nur 

mit Angabe der Bankverbindung veröffentlicht. 

Text- bzw. Anzeigenvorlagen für Pinnwand-Anzeigen werden nicht 
archiviert. Diese müssen bei wiederholter Schaltung neu eingereicht wer-
den, falls bei Erstschaltung keine Mehrfachschaltung vereinbart wurde..

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Sanitätshaus
Drieschweg 46
53604 Bad Honnef
Telefon 0 22 24 / 33 73
Telefax 0 22 24 / 7 88 35

• Bewegungstrainer
• Gymnastik-Zubehör
• Therapiefahrräder
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen
• Rollstühle
• Pfl egebetten
• Badewannenlifter
• Alles zur häuslichen Pfl ege

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

Ihr kompetenter Partner
in Rehatechnik und Pfl egebedarf

Neu im Sortiment:

Berkemann-

Schuhe

(auch für lose Einlagen)

• Dauerhafte Gartenpfl ege
• Baumschnitt
• Heckenschnitt
• Neugestaltung und 
  Planen von Gärten  
• Dachrinnenreinigung
• Restaurierung 
  von Gartenmöbel

Oliver Walsdorf

Hohn 15 a
53578 Windhagen -Hohn
Telefon 0 26 45 / 97 38 31
Mobil: 0170 532 9417

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Haushalts-  Pf legehilfe , 
freundlich, zuverlässig, ehrlich 
und nett sucht ab sofort neue 
Stelle. Langjährige Erfahrung in 
Tages- und Nachtpfl ege. 
Tel. 0173 5414 670

Rottbitze, 2 ZKDB, EBK 70 m² 
Einliegerwohnung, Terrasse, 
Carport ab 01.05.2022 zu ver-
mieten. 480 EUR + NK + Kaution 
Telefon:  0160 9221 8332

Hausfl ohmarkt
im ehemaligen Gasthaus Kappels
am 9. April 2022 von 12 - 18 Uhr

Hausfl ohmarkt
im ehemaligen Gasthaus Kappels
am 9. April 2022 von 12 - 18 Uhr

Aegidienberg, Dachgeschosswohnung, 2 ZKDB, 44 m² zu ver-
mieten. 300 EUR zzgl. NK, Stellplatz und Kaution. Tel. 02224 / 
82 46 33.
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Wir holen 
Ihnen die Energie

vom Himmel!

53604 Bad Honnef
Höheweg 53
Telefon 02224 / 9750 - 0
Telefax 02224 / 9750 - 23
Email: info@f-piel.de

• Heizung

• Regenwassernutzung

• Bad-Renovierung

• Wasseraufbereitung

• Sanitär
• Kunden-
  und Notdienst
• Solartechnik
• Wärmepumpen

Mit uns erreichen 
Sie Ihre 

Kunden von morgen!

Unsere neue Dinkelvielfalt

Wir haben für Sie unser Sortiment umgestellt! 
Wir bieten Ihnen täglich eine Vielzahl an Broten an, 
die mit Dinkelmehl gebacken sind. Auch Stuten 
können Sie bei uns mit Dinkelmehl bestellen.

PROBIEREN LOHNT SICH!

Ihre Landbäckerei

Seit 1880
Rottbitze    St. Katharinen, 
Windhagen  Aegidienberg
Landbäckerei Oelpenich,
Himberger Str.1, Rottbitze,
Tel. 0 22 24 - 8 02 12

Ihre
Dinkelbrotbäckerei !  Probieren 

  lo
hnt sich !

Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Bad Honnef wird ab so-
fort nicht mehr über Sirenen 
alarmiert. In den vergange-
nen Jahrzehnten wurde die 
althergebrachte Alarmierung 
per Sirene durch Funkmelde-
empfänger ergänzt. Nun erset-
zen die digitalen Melder die 
akustische Sirenenalarmierung 
vollständig. Die im Stadtgebiet 
angebrachten Sirenen bleiben 
erhalten und werden fortan 
ausschließlich zur Alarmierung 
und Warnung der Bevölkerung 
genutzt. Damit folgen die Feu-
erwehren im Rhein-Sieg-Kreis 

Sirenen laufen ab sofort nur noch zur Warnung der Bevölkerung
den aktuellen Empfehlungen 
der Expertenkommissionen im 
Landesinnenministerium und 
im Verband der Feuerwehr NRW.
Sowohl bei Einsätzen der Feu-
erwehr Bad Honnef als auch bei 
den bisherigen Probealarmen 
der Feuerwehralarmierung an 
Samstagen bleiben die Sirenen 
im Stadtgebiet nun stumm. 
Unbetroffen davon sind be-
sondere Einsatzlagen, die eine 
Warnung der Bevölkerung not-
wendig machen, dann kann 
die Sirene weiterhin ausgelöst 
werden, erklärt Björn Haupt, 
Pressesprecher der Feuerwehr 

Bad Honnef: „Das sind Lagen, 
die sehr selten vorkommen. In 
Bad Honnef war dies zuletzt 
beim Großbrand an St. Josef 
der Fall, als die Bevölkerung vor 
der Rauchentwicklung gewarnt 
und vorsorglich zum Schließen 
von Fenstern und Türen aufge-
fordert wurde.“ Dann läuft die 
Sirene mit einem einminüti-
gen, auf- und abschwellenden 
Heulton. Gleichzeitig werden 
Warnungen über die digitalen 
WarnApps NINA und KatWarn 
sowie ggf. über das Lokalra-
dio (Radio Bonn/Rhein-Sieg 
bei 97,8 MHz oder 99,9 MHz) 
verbreitet.
Ist die Gefahr vorüber, erfolgt 
eine Entwarnung mit einem 
einminütigen, gleichbleibenden 
Heulton. 

Es kann auch in Zukunft vor-
kommen, dass die bisherige 
und nun deaktivierte Feuer-
wehr-Sirenenalarmierung – ein 
gleichbleibender Dauerton von 
einer Minute, der zwei Mal 
unterbrochen wird – zu hören 
ist: aufgrund der räumlichen 
Nähe zu den Kommunen Unkel, 
Rheinbreitbach und Rolands-
eck, in denen die Feuerwehr 

weiterhin per Sirene alarmiert 
wird, kann deren Sirenenalar-
mierung auch in Bad Honnef 
gehört werden.
Werden die Warnsirenen im 
Stadtgebiet ausgelöst, ist ein 
einminütiger, auf- und ab-
schwellender Dauerton zu hö-
ren. Dieses Warnsignal bedeutet 
Gefahr und Bürgerinnen und 
Bürger sollten folgende Hinwei-
se beachten:
• Ruhe bewahren
• geschlossene Räume aufsu-

chen.
• Fenster und Türen schließen, 

Klimaanlagen  und Lüftungs-
anlagen abstellen.

• WarnApps NINA und KatWarn 
prüfen und angezeigte Ver-
haltenshinweise befolgen.

• Radiogeräte einschalten (Ra-
dio Bonn/Rhein-Sieg Fre-
quenzen 97,8 MHz oder 99,9 
MHz.

• Auf Lautsprecherdurchsagen 
von Feuerwehr, Polizei und 
Ordnungsamt achten.

• Nur im Notfall anrufen: 110 
(Polizei) oder 112 (Feuer-
wehr/Rettungsdienst)

• 
Thomas Heinemann

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Informations- und Anzeigenblatt für Aegidienberg und Umgebung

Zeitungsboten für verschiedene 
Gebiete in Aegidienberg  gesucht

Idealer Nebenjob für Schüler, Studenten, Rentner, 
Hausfrauen. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 

Verlag des Siebengebirgsboten, 
Aegidienberger Str. 73, 53604 Bad Honnef, 


